
HYBRID-VERANSTALTUNG 

12.02.2022
9:00 - 15:45 UHR

FRIEDRICHSHAFEN
GRAF-ZEPPELIN-HAUS

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
PROF. DR. MED. JOCHEN WÖHRLE

PD DR. MED. JULIA SEEGER

IN ZUSAMMENARBEIT MIT 
DER KREISÄRZTESCHAFT DES BODENSEEKREISES

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Anmeldung gerne vorab unter www.cardiomd.info
oder QR-Code scannen und online anmelden

VERANSTALTUNGSORT
Graf-Zeppelin-Haus
Olgastr. 20 • D-88045 Friedrichshafen
Online nach Anmeldung über cardiomd.info

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Prof. Dr. med. Jochen Wöhrle, Friedrichshafen
PD Dr. med. Julia Seeger, Friedrichshafen

REFERENTEN
Dr. med. Hansjörg Bauerle, Friedrichshafen
PD Dr. med. Dorothee M. Baur, Ulm
PD Dr. med. Ralf Birkemeyer, Ulm
Prim. Doz. Dr. Matthias Frick, Feldkirch
Prof. Dr. med. Wolfgang Koenig, München
Mario Eduardo Iturbe-Orbe, Friedrichshafen
Prof. Dr. med. Bernhard Meier, Bern
Dr. med. Daniel Stierle, Friedrichshafen

ANERKENNUNG
Die Fortbildungsveranstaltung wurd von der Landesärztekammer  
Baden-Württemberg mit 7 CME-Punkte anerkannt.

KARDIOLOGIE UNTER EINEM D-A-CH
MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

HAUPTSPONSOR

KATEGORIE B

Die Veranstaltung wird unterstützt von Abbott (3.500 €), Abiomed (1.500 €), Amgen 
(1.500 €), AstraZeneca (1.500 €), Bayer (1.500 €), Biotronik (3.000 €), Boehringer Ingel-
heim (1.500 €), Boston Scientific (1.500 €), Daiichi-Sankyo (1.500 €), Edwards (3.000 €), 
Medtronic (1.500 €), Novartis (1.500 €), Pfizer (3.000 €), Siemens (1.500 €), SMT (5.000 €). 
Die Firmen informieren an Ständen in der separaten (ggf. virtuellen) Industrieausstel-
lung über ihre Produkte. Die Sponsoren haben keinerlei Einfluss auf das Programm,  
die Gestaltung der Themen oder die Wahl der Referenten.

VERANSTALTER

KATEGORIE C



09:00   Forum 1 | Rhythmologie 
Vorsitz: Bauerle, Wöhrle 
Vorhofflimmern– wann, welche Antikoagulation  
oder doch Vorhofohrokkluder? Meier

   
  Reduktion der Mortalität durch die Pulmonal- 

venenisolation – welcher Patient profitiert? Bauerle
  
  Neue Leitlinien – neue Indikationen – wem bringt ein  

Resynchronisationssystem (CRT) einen Vorteil? Iturbe

 

10:15   KAFFEPAUSE | INDUSTRIEAUSSTELLUNG

10:30   Forum 2 | Herzklappenerkrankungen 
Vorsitz: Birkemeyer, Seeger 
Kathetergeführte Interventionen bei hochgradiger Mitral-  
und Trikuspidalklappeninsuffizienz – wer profitiert? Wöhrle

   
Transfemoraler Aortenklappenersatz (TAVI) bei hochgradiger  
Aortenklappenstenose – wer profitiert?  Seeger

 

11:45 MITTAGSPAUSE | INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

12:45   Forum 3 | KHK / Vorhofdefekte 
Vorsitz: Koenig, Seeger 
Welche plättchenhemmende Therapie nach  
Stentimplantation bei koronarer Herzkrankheit –  
und wie lange?  Birkemeyer

  Wie können die LDL Zielwerte bei Atherosklerose  
erreicht werden?  Koenig

 Interventioneller Verschluss von Vorhofseptumdefekten /  

 offenes Formane ovale – wann für wen?  Meier

14:00 KAFFEPAUSE | INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

14:15  Forum 4 | Chronische Herzinsuffizienz
 Vorsitz: Meier, Wöhrle 
  Medikamentöse Therapie des Diabetes mellitus Typ 2 –  

neueste Studiendaten  Baur

 Medikamentöse Therapie bei erhaltener linksventrikulärer  
 Pumpfunktion – neueste Daten  Frick 

 Medikamentöse Therapie bei reduzierter linksventrikulärer  
 Pumpfunktion – neue ESC Leitlinien  Stierle

15:30  Zusammenfassung Wöhrle 
 

15:45 Ende der Fortbildung Stand Februar 2022

PROGRAMM

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie ganz herzlich zu cardio³, unserem Symposium Herzmedi-
zin 2022, in das Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen ein.

Freuen Sie sich auf nationale und internationale Experten aus Öster-
reich, Schweiz und Deutschland, die aktuelle kardiologische Themen 
und neueste Daten der großen kardiologischen Kongresse vorstellen 
und mit uns allen gemeinsam hinsichtlich ihrer Relevanz für die tägliche 
Praxis einordnen werden.

Gerade im abgelaufenen Jahr wurde eine Fülle an neuen Behandlungs-
möglichkeiten sowohl in medikamentöser als auch in katheterinterven-
tioneller Sicht präsentiert, welche in zahlreiche neue Behandlungsleitli-
nien Eingang gefunden haben.

Bereichert wird unsere Fortbildung durch zahlreiche Fallbeispiele und 
Patientenkasuistiken, welche neben den neuesten Studiendaten und 
Leitlinien der Fachgesellschaften auch eine praxisorientierte Diskussion 
erlauben. 

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben und freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

Ihr

Prof. Dr. med. Jochen Wöhrle


